
Vorsorge 
treffen 

 

für	Krankheit	und	Alter	
	
	
	
	
	
	
	

durch	
Vorsorgevollmacht	
Patientenverfügung	
Betreuungsverfügung		

Hospizverein					
Dänischer	Wohld		
-	Menschen	begleiten	-	e.V.	

	
	

Büro:	
Hospizverein	Dänischer	Wohld	e.V.	
Kieler	Chaussee	2	
24214	GeEorf	
	

Ansprechpartner:	
Anfragen	beantworten	Ihnen	gerne		
Frau	Dr.	Friederike	Boissevain	und	
Frau	Martje	Manthee	
		

Tel.:	04346	–	60	26	448	
Mobil:	0171	–	38	97	744	
Fax:	04346	–	60	26	449	
Email:	hospiz.im.wohld@gmail.com	
Internet:	www.hospiz-im-wohld.de		
		

Bankverbindung:	
Kto.-Nr.	130	422	40,	BLZ	210	920	23	
Eckernförder	Bank	eG	
IBAN:	DE88	2109	2023	0013	0422	40	
BIC:				GENODEF1EFO	

Antrag	auf	Mitgliedscha_		
im	Hospizverein	Dänischer	Wohld	e.V.	

	
Name:		
		
Vorname:		
		
Straße:		
		
PLZ,	Ort:		
		
Telefon:		
		
E-mail:		
		
□ 			Ich	überweise	den	Mitgliedsbeitrag	von	
mindestens	30,-	€	pro	Jahr	für	ordentliche	
Mitglieder	
	
□ 			von	mindestens	100,-	€	pro	Jahr	für	
Fördermitglieder		
(Fördermitglieder	fördern	die	Vereinsziele,	besitzen	aber	kein	
Sdmm-	oder	Wahlrecht)	
		
auf	das	Konto	Nr.	130	422	40	bei	der	
Eckernförder	Bank	eG,	BLZ	210	920	23	
IBAN:	DE88	2109	2023	0013	0422	40	
BIC:				GENODEF1EFO	
		
□ 			Ich	tädge	eine	einmalige	Spende																
							von:																																€.	
	
□ 			Ich	benödge	eine	Spendenbescheinigung.	
		
Ort,	Datum:		
	

Unterschri_:	



Vorsorgeplanung	

	

Immer	mehr	Menschen	möchten	für	den	
Fall	vorsorgen,	dass	sie	sich	nicht	mehr	
selbst	entscheiden	oder	äußern	können.		
	
Eine	Vorsorgeplanung	hil_	Ihnen,	
vorausschauend		wichdge	Fragen		zu	
beantworten,	wie	z.B.	„Welche	Therapie-
maßnahmen	sollten	getroffen	werden,	
falls	ich	mich	hierzu	nicht	mehr	selbst	
äußern	kann?“	oder:	„Wer	sollte	
Entscheidungen	für	mich	treffen,	falls	ich	
dazu	nicht	mehr	in	der	Lage	bin?“.		
	
Geschulte	Mitarbeiter/innen	unseres	
Hospizvereins	stehen	Ihnen	zur	Seite,	
wenn	Sie	Fragen	zu	Ihrer	Vorsorge-
planung	abwägen	und	besprechen	
möchten.	Sie	können	Ihnen	dabei	helfen,	
für	diese	Fragen	schri_liche	Vorsorge	zu	
treffen	(Vorsorgevollmacht	und	
Padentenverfügung).	
	
Wir	sind	Ihnen	auch	dabei	behilflich,	die	
verschiedene	Behandlungsmöglichkeiten	
für	Sie	persönlich	abzuwägen.	So	können	
Sie	Vorsorge	treffen	für	mögliche	Nomall-
situadonen	oder	auch	für	den	Fall,	dass	
eine	Krankheit	weiter	voranschreitet.		
	

Informadon	und	Beratung	

	
Möchten	Sie	heute	Ihre	Wünsche	
festlegen	für	den	Fall,	dass	Sie	nicht	
mehr	für	sich	selbst	entscheiden	
können?		
	
Wir	beraten	Sie	gerne!	
		
BiEe	melden	Sie	Ihren	Informadons	-	
und	Beratungswunsch	telefonisch	bei	
uns	an!	
		

				04346	-	60	26	448		
		
Ein	Termin	wird	danach	zwischen	Ihnen	
und	unseren	Berater/innen	vereinbart,	
auf	Wunsch	auch	gerne	gemeinsam	mit	
Ihren	Angehörigen.		
	
Die	Dauer	der	Beratung	beträgt	etwa	60	
Minuten.	
	
Unser	Beratungsangebot	ist	kostenfrei.	
	
Bei	Bedarf	fällt	eine	geringe	Schutz-
gebühr	für	die	schri_liche	Vorlage	einer	
Padentenverfügung	an.	

Unsere	Sprechstunden	
	

Hier	 können	 Sie	 sich	 als	 Betroffene,	
Angehörige	 oder	 an	 der	 Hospizarbeit	
Interessierte	 in	 einem	 persönlichen	
Gespräch	informieren.		
	
	
	
Sprechzeiten	in	unserem	Büro	in	
GeEorf	(Kieler	Chaussee	2):	
	
o 			Dienstags	10:00	–	12:00	Uhr	
o 			Donnerstags	10:00	–	12:00	Uhr	
	
oder	nach	telefonischer	Absprache	
unter	04346	–	60	26	448.	
	
	
	
Sprechstunden	 bieten	 wir	 ebenfalls	
an	 in	 Altenholz	 (Rathaus)	 und	 in	
Dänischenhagen	(Rathaus)	nach	telef.	
Voranmeldung	(04346	–	60	26	448).	


